
 

- 1 - 
 

Protokoll                                                                             Samtgemeinde Jümme 
 
über die Sitzung des Samtgemeinderates (SGR-J-003-2016) am Montag, 
25.04.2016,Samtgemeindeverwaltung, Rathausring 8-12, 26849 Filsum. 
 
Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Hermann Aeikens    
Frau Dina Antoni    
Herr Klaus-Dieter Bleeker    
Herr Gerhard Bruns    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Behrend T. Garrelts    
Herr Ruben Grüssing    
Frau Hermine Mahr    
Herr Heinrich Martens    
Herr Karl Martens    
Herr Friedrich Möller    
Herr Jörg Noormann    
Herr Hans Oswald    
Herr Meenke Schoon    
Frau Margret Schulte-Cramer    
Frau Christa van Rüschen    
Herr Wiard Voß    

von der Verwaltung 
Herr Ralf Möhlmann    

Gäste 
Herr Aufleger   NWP Oldenburg (bis TOP 10) 
Herr Helmut Fahle    
Herr Ihmels   Innovent Planungs GmbH & Co. KG 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 4.  Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
 5.  Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
 6.  Genehmigung des Protokolls vom 21.12.2015  
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 7.  Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 
Samtgemeinde und über wichtige Beschlüsse des Samtgemeindeausschusses  

 8.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
 9.  Beratung und Beschluss über die Fortschreibung 2016 der Potentialstudie Wind-

energie der Samtgemeinde Jümme DS-J-15-0053 
 10.  54. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Jümme zur Darstel-

lung von Flächen für die Windenergie Detern-Süd und Filsumer Western 
a) Genehmigung des Vorentwurfes einschließlich Erläuterungsbericht 
b) Beratung und Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB DS-J-15-0052 

 11.  Beratung und Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbauprogramm des 
Landkreises Leer einschließlich Mitfinanzierung  

 12.  Beratung und Beschluss über die Berufung der Wahlleitung für die Kommunal-
wahlen am 11. September 2016  

 13.  Anfragen, Anregungen  
 
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung  
  

Ratsvorsitzende Mahr begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
  

Ratsvorsitzende Mahr stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.  

 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Ratsvorsitzende Mahr stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
  

Die Tagesordnung wird einstimmig in der vorliegenden Fassung festgestellt.  

 
5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig, die Zuordnung der Tagesordnungspunkte 
gemäß erfolgter Einladung zu belassen.  

 
6. Genehmigung des Protokolls vom 21.12.2015  
  

Die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Samtgemeinde Jümme vom 
21.12.2015 wird mit 17 Stimmen dafür bei 1 Stimmenthaltung genehmigt.  
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7. Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 
Samtgemeinde und über wichtige Beschlüsse des Samtgemeindeausschusses  

  
Samtgemeindebürgermeister Voß berichtet folgendes: 
  

 Zur Unterbringung von Asylbewerbern ist zu berichten, dass wir vor einigen Wo-
chen eine hervorragend besuchte Informationsveranstaltung hier im Rathaussaal 
hatten. In dieser Veranstaltung ist noch mal die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit 
bei uns in der Samtgemeinde Jümme dargestellt worden, auf die auch nicht ver-
zichtet werden kann.  
Aktuell leben 108 Flüchtlinge in der Samtgemeinde Jümme, die überwiegende 
Anzahl kommt aus Syrien, und zwar 84 Flüchtlinge, 8 aus dem Irak, 6 aus dem 
Sudan, dann noch aus Senegal, Marokko und Eritrea. 
Daneben befinden sich derzeit 10 anerkannte Flüchtlinge im Jümmegebiet. 
Die Samtgemeinde hat insgesamt 28 Wohnungen angemietet, davon 13 Objekte 
in Detern, 11 in Filsum und 4 in Nortmoor. Die Aufnahme der zugewiesenen 
Quote ist nahezu erfüllt, wie in der Vergangenheit kann sogar eine leichte Über-
quote erfolgen. 
Die Sachbearbeitung im Hause ist umorganisiert worden und liegt jetzt in den 
Händen von Frau Loers (in Ergänzung: Herr Wissmann und Herr Frerichs). 

 

 Zum Stand des Dorfentwicklungsverfahrens hat am 8. März 2016 um 19.00 Uhr 
eine Informationsveranstaltung für die Mitglieder des Samtgemeinderates und 
der Gemeinderäte Detern, Filsum und Nortmoor stattgefunden. Über den aktuel-
len Sachstand wurde informiert.  
Für den 6. April 2016 von 17.00 bis 19.00 Uhr wurden alle Jugendlichen aus der 
Samtgemeinde Jümme im Alter von 14 bis 18 Jahren zu einer sogenannten Ju-
gendwerkstatt eingeladen  
Nach einer kurzen Begrüßung und Einführung in die Dorfentwicklung verteilten 
sich die anwesenden Jugendlichen auf drei Thementische, an denen die The-
men Freizeit, Mobilität und Internet und Wohnen und Leben bearbeitet wurden. 
Nach zehn Minuten wechselten die Jugendgruppen zum nächsten Tisch. Haupt-
fragen waren dabei:  
Was findet ihr gut in der SG Jümme?  
Was gefällt euch nicht in der SG Jümme?  
Es wurde aber auch ein Blick in die Zukunft geworfen und gefragt, was sich die 
Teilnehmer für Jümme in fünf Jahren zu den jeweiligen Themen wünschen. 
Bei dieser Jugendwerkstatt wurden bereits erste konkrete Ideen gesammelt, die 
dann in den Dorferneuerungsplan einfließen werden. 
Am 19. April 2016 fand die vorläufig letzte Arbeitskreissitzung des Arbeitskreises 
statt. 
Es wurden noch mal die verschiedensten Zukunftsthemen besprochen, für die 
Maßnahmen entwickelt werden sollen. 
 
Die NLG wird jetzt die Ergebnisse von 10 Arbeitskreissitzungen sowie der Ju-
gendwerkstatt in einem Dorferneuerungsplan, bestehend aus Text, Zeichnungen 
und graphischen Darstellungen zusammenfassen und der Verwaltung und dem 
Arbeitskreis zur Korrektur und ggf. Nachbesserung vorlegen. Parallel dazu wird 
es auch noch eine Bürger- und Ratsbeteiligung geben. Ziel ist es, dass der Dorf-
erneuerungsplan noch vom jetzigen Rat beschlossen wird. 

 
8. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

Es besteht nicht der Bedarf für Fragen aus der Einwohnerschaft.  



 

- 4 - 
 

 
9. Beratung und Beschluss über die Fortschreibung 2016 der Potentialstudie 

Windenergie der Samtgemeinde Jümme DS-J-15-0053 
  

Nach kurzer Einführung in die Thematik durch Samtgemeindebürgermeister Voß hält 
Herr Aufleger von der NWP Planungsgesellschaft ein Referat über die allgemeinen 
rechtlichen Rahmenbedingungen sowie die konkrete Situation im Jümmegebiet 
 
Der Samtgemeinderat beschließt mit 17 Stimmen dafür und 1 Stimmenthaltung die 
Fortschreibung 2016 der Potentialstudie Windenergie.  

 
10. 54. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Jümme zur Dar-

stellung von Flächen für die Windenergie Detern-Süd und Filsumer Western 
a) Genehmigung des Vorentwurfes einschließlich Erläuterungsbericht 
b) Beratung und Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der frühzei-
tigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB DS-J-15-0052 

  
Samtgemeindebürgermeister Voß nimmt wegen verwandtschaftlicher Beziehungen an 
der Beratung und der Abstimmung dieses Tagesordnungspunktes nicht teil.  
 
Die 54. Änderung des Flächennutzungsplanes umfasst zwei Änderungsbereiche im 
Samtgemeindegebiet, in denen Flächen als Sondergebiete Windenergie dargestellt 
werden sollen. Der Änderungsbereich Filsumer Western liegt im nördlichen Samtge-
meindegebiet der Mitgliedsgemeinde Filsum. Ein größerer Bereich liegt im südöstlichen 
Gemeindegebiet der Mitgliedsgemeinde Detern. Die oben genannten Flächen werden in 
den Flächennutzungsplan aufgenommen.  
 
Der Samtgemeinderat beschließt mit 16 Stimmen dafür und 1 Gegenstimme, den Vo-
rentwurf einschließlich Erläuterungsbericht zu genehmigen. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange so-
wie die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird mit 16 Stimmen dafür und 1 Ge-
genstimme beschlossen..  

 
11. Beratung und Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbauprogramm 

des Landkreises Leer einschließlich Mitfinanzierung  
  

Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass der Landkreis Leer mit allen Kommunen 
Gespräche zwecks Festlegung der Gebietskulissen geführt hat. Im nächsten Schritt wird 
das vom Landkreis Leer beauftragte Planungsbüro ermitteln, mit welchen Kosten zu 
rechnen ist – anschließend werden die kreisangehörigen Gemeinden zur abschließen-
den Beschlussfassung hinsichtlich der Teilnahme eingebunden. 
 
Der Samtgemeinderat fasst einstimmig den Beschluss, sich grundsätzlich positiv hin-
sichtlich der Beteiligung der Samtgemeinde Jümme am Breitbandausbauprogramm des 
Landkreises Leer zu positionieren. Einzelheiten und abschließende Festlegungen erfol-
gen nach Vorlage der weiterführenden Informationen.  

 
12. Beratung und Beschluss über die Berufung der Wahlleitung für die Kommunal-

wahlen am 11. September 2016  
  

Der Rat beschließt einstimmig, Wiard Voß zum Wahlleiter und Rena Broers zur stellver-
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tretenden Wahlleiterin für die Kommunalwahlen am 11.09.2016 zu berufen.  

 
13. Anfragen, Anregungen  
  

 Es wird seitens des Rats nochmal auf die eingegangene Anregung hinsichtlich 
neuer Ortsbegrüßungsschilder in Jümme hingewiesen, die weitergehend behan-
delt werden sollte. 
Es ergeht die Anregung, ob dieses gegebenenfalls über die Dorfentwicklung för-
derfähig ist. 
 

 Es wird hinterfragt, ob sich alle Jümmiger Grundschulen für die Beteiligung an 
dem „Schulobstprogramm des Landes Niedersachsen“ beworben haben. 
Die Grundschule Filsum nimmt von Anbeginn (seit 2014) an diesem Programm 
teil; Nortmoor und Detern hatten sich im vergangenen Jahr beworben, sind aber 
nicht berücksichtigt worden.  
Die Verwaltung sagt zu, bei den Grundschulen, über die auch direkt die Projekt-
beantragung und ggfs. –umsetzung läuft, nachzufragen, ob für das kommende 
Schuljahr (Fristende: 02.05.2016) ein Antrag eingereicht wurde. 

 
 

Vorsitzende Samtgemeindebürgermeister Protokollführer 

 
 
 
 

[Mahr]    [Voß]     [Möhlmann] 
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